
“Zawlazaw zawlazaw, kawlakaw kawlakaw, hier ein wenig, da ein wenig!" 
- Jesaja 28, 10 

 
Da es zumindest in diesem Jahr noch einen Winter geben wird, haben wir uns gedacht, 
auch heuer wieder wärmende Liebe in eure Herzen zu tragen und alles dafür zu tun, dass 
diese Uni in diesen schweren Zeiten ein Glühweinstand des Miteinanders wird. Wir wollen 
der Schuss im Glühwein sein. 
 
Als einzig wahre Schampus Alternative ist es uns ein Anliegen, dass sich die Universität 
alter Stärken besinnt und bei offiziellen Anlässen wieder Getränke anbietet, die günstiger 
sind als in den umliegenden Kneipen - wer hat schon vier Euro für ein mittelmäßig großes 
Bier? Und mit günstig meinen wir kostenlos. 
 
Unsere Forderungen: 
 

- Bierpreisdeckel (höchstens fuffzich Pfennig!) 
- Professor_innen zurück in den Plattenbau. 
- Fakten sollten emotional begründet werden. 
- Autofreie Innenhöfe. 
- Bewertung von Klausuren mit Emojis. Dieses durchgeknallte System mit mehr 

Zahlen als Fingern versteht doch niemand. 
- Umbenennung der Charité in Chantré. 
- Einführung einer Auslastungsanzeige für die Bibliotheken, also einer statischen 

Webseite, die ständig rot zeigt. 
- Ein Ende der Lärmbelästigung aus der Senatskanzlei. 
- TV-L für Langzeitstudierende. 
- Mensa Süd und Mensa Nord im wöchentlichen Wechsel umbenennen, so dass es 

auch im Hauptgebäude mal was anderes als Rattenragout gibt. 
- Aus dem Campus Adlershof muss ein klimafreundlicher Mischwald werden. 
- Auch Netflix, Prime Video und Disney+ über die Unibib. 
- Cannabislegalisierung auf dem Campus per Erprobungsklausel. 
- Uni-assist? More like uni-rassist, am I right? 
- Der Preis von Fischgerichten (außer Portugiesische Fischsuppe) in der Mensa ist zu 

verbergen, um die Frage “How much is the fish?” zu fördern. 
- Audimax II in Audimin umbenennen. 
- Kommissarische Verlängerung der U2 bis Mexikoplatz. 
- RCDS und SDS fusionieren, um Buchstaben zu sparen. 
- Einen Imagefilm für das #StuPaHU von Martin Scorsese drehen lassen. 
- Unbegrenzter Messweinvorrat am Institut für katholische Theologie. Offizielle 

Veranstaltungen dann nur noch dort abhalten. 
 
Also seid klug, geht raus und stellt die Macht der Herrschenden in Frage. Also die der 
anderen. Nicht unsere. Das wäre blöd. Vor allem für uns. Damit das also ja nicht passiert, 
wählt am 29. und 30. Januar João & the autonome alkis.Die LISTE. 
 
Checkt autoalk.tk / twitter.com/autoalk / fb.com/autoalk 


